


Gruppenpatenschaften 

Burundi (P120), Ruanda (P820), Uganda (P720)
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Dorfgemeinschaften in den Bereichen Bildung, Gesundheit und 

landwirtschaftliche Schulung. Mit diesem ganzheitlichen Ansatz 

wollen wir den Kindern helfen, einen guten Start ins Leben zu 

erhalten, und zugleich das Leben der ganzen Dorfbevölkerung 

verbessern. 

Mit CHF 50 pro Monat (1.60 pro Tag) helfen Sie uns, eine 

Familie zu unterstützen.

Damit die Kinder gut 

ins Leben starten

Schenken Sie einer Familie ein Tier!Burundi (P111), Ruanda (P811)Wenn Sie einer Bäuerin eine Kuh, eine Ziege oder ein Schwein schenken, kann sie damit �H�L�Q�H�� �N�O�H�L�Q�H�� �=�X�F�K�W�� �V�W�D�U�W�H�Q���� �L�K�U�H�� �(�U�Q�l�K�U�X�Q�J�� �Y�L�H�O��
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zen erzeugen. Wirft das Tier ein Junges, wird es einer anderen Familie gegeben, um auch ihr zu helfen. 

Eine Ziege kostet CHF 40.–Eine Kuh kostet CHF 400.–Ein Schwein kostet CHF 85.–

Kleine Geste, grosse Wirkung

>Um für ein bestimmtes Projekt zu spenden, schreiben sie bitte die passende Projektnummer auf ihren �(inzahlungsschein.

Herzlichen Dank!

Anselme (37-jährig) lebt mit Frau und Kindern in der Region 
Bugabira in Nordburundi. 
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FH Schweiz widmet sich weltweit dem 
Kampf gegen die Armut. Sie unterstützt 
örtliche Projekte und fördert die per-
sönliche Entwicklung und die der Ge-
meinschaften. FH Schweiz ist Teil des 
internationalen Netzwerks Food for the 
Hungry (FH).

FH Schweiz ist Mitglied des Genfer Verbands 
für Entwicklungszusammenarbeit (Fédération 
genevoise de coopération FGC) und hat den 
Ehrenkodex der Schweizerischen
 Evangelischen Allianz unterzeichnet.

Dank unserer Ziege geht es der ganzen Familie besser!

»Seit wir von FH eine Ziege erhalten haben, hat sich unsere Situation 
komplett verändert. Ich habe Kurse besucht, um die landwirtschaftli-
che Produktion zu steigern, und ich habe gelernt, den Mist zum Dün-
gen des Gemüsegartens zu verwenden. Heute ernten wir viel Gemüse. 
Einen Teil davon kann ich sogar verkaufen und so Schulmaterial für 
meine Kinder beschaffen. Seit es ihnen besser geht, sind sie richtig 
wissbegierig. Heute glaube ich an meinen Traum, dass meine Kinder 
die Ausbildung abschliessen!«
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